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Liebe Leserinnen und Leser, 

wir haben den März fast er-
reicht und in immer größer 
werdenden Schritten nähert 
sich allmählich der Start in den 
Frühling. Draußen wird das 
Wetter immer wechselhafter. 
Schnee, Regen, aber auch son-
nige Abschnitte geben sich hin 
und wieder die Ehre.

Doch auch wenn das Wetter 
unbeständig ist, sollten Sie im 
kommenden Monat keineswegs 
nur zuhause herumsitzen. Wir 
wollen für Sie der passende Rat-
geber sein, wenn es um span-
nende Events im Kreis Waren-
dorf geht.
Zunächst richtet sich das Au-
genmerk aber auf das Mehrge-
nerationenhaus in Beckum. Das 
Mehrgenerationenhaus Müt-
terzentrum Beckum ist ein bar-
rierefreies und interkulturelles 
Haus für Menschen jeden Alters. 
Der Träger ist der 1987 von en-
gagierten Müttern gegründete 

gemeinnützige Verein „Mütter-
zentrum Beckum e.V.“ mit dem 
aktuellen Vorstand Lisa Hesse, 
Leonie Theis und Christina Win-
ter. Die Redaktion von „Ortszeit“ 
war zu Gast und stellt die Ein-
richtung in dieser Ausgabe in 
einem Portrait vor.
Dann stehen einige wichtige 
Events im März an. So öffnet 
der Kreativmarkt in Ahlen seine 
Pforten. Und auch bei der Au-
tomeile in Beckum geht es heiß 
her. Bei der 8. Berufs- und Stu-
denteninformationsmesse in 
Wadersloh, kurz auch „BIM“ ge-
nannt“ wird es vielfältige Ori-
entierungsmöglichkeiten für 
Schülerinnen und Schüler aus 
Wadersloh geben. Das Gleiche 
gilt auch für die sogenannte 
„TAHLENT“, die Ahlener Ausbil-
dungsmesse, die Jugendliche 
und Unternehmen zusammen-
führen soll. Zu all diesen Veran-
staltungen geben wir Ihnen die 
wichtigsten Informationen mit 

auf den Weg. Auch das Thema 
Gesundheit ist in diesem Mo-
nat im Blickpunkt. So gehen wir 
in dieser Ausgabe auf den Eu-
ropäischen Tag der Logopädie 
und den Tag der Rückengesund-
heit ein.

Einen schönen Märzmonat 
mit vielen guten Momenten 
wünscht Ihnen das Team der 
„Ortszeit“.
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Ennigerloh / AhlenBeckum

 Lernen 
lohnt sich

hallo-jobs.de

Mehrgenerationenhaus 
Eine Institution für Jedermann

Das Mehrgenerationenhaus 
Mütterzentrum Beckum ist ein 
barrierefreies und interkultu-
relles Haus für Menschen jeden 
Alters. Der Träger ist der 1987 
von engagierten Müttern ge-
gründete gemeinnützige Verein 
„Mütterzentrum Beckum e.V.“ 
mit dem aktuellen Vorstand Lisa 
Hesse, Leonie Theis und Christina  
Winter. 

Seit 2007 wird der Treffpunkt 
des Vereins an der Wilhelmstra-
ße 41 in Beckum als Mehrgene-
rationenhaus mit Leitung Tessa 
Rentrup-Wintergalen (Dipl. Päd.) 
geführt. Die Anerkennung und 
Förderung erfolgen durch das 
Bundesministerium für Bildung, 

Familien, Senioren, Frauen und Ju-
gend in Kooperation mit der Stadt 
Beckum. Im weiteren Verlauf ent-
wickelte sich das Mütterzentrum 
neben der reinen Selbsthilfearbeit 
zu einem professionellen Anbie-
ter im Bereich sozialer Dienste. Die-
se Entwicklung hat dazu geführt, 
dass der Verein seine professionel-
len Aufgabenbereiche im Febru-
ar 2019 in die Verantwortung der 
Tochtergesellschaft Mütterzent-
rum Soziales Netzwerk GmbH ge-
geben hat.  

Das Leitbild
Das Mehrgenerationenhaus Be-
ckum in Trägerschaft des gemein-
nützigen Vereins „Mütterzentrum 
Beckum e.V.“ ist ein offener Treff-
punkt für Menschen jeden Alters, 
ein Ort der Begegnung und des 
Austauschs, der Generationen, 
Kulturen und Lebenslagen mitein-
ander verbindet. 

Angebote und Aktivitäten
Das Mehrgenerationenhaus Be-
ckum bietet derzeit rund 35 regel-
mäßige Angebote für alle Genera-

tionen. Die Schwerpunkte liegen 
in folgenden Bereichen: Betreu-
ung und Bildung: Spielgruppen für 
Begleitpersonen und Kinder, Baby-
café, Gesellschaftsspielenachmit-
tage für Seniorinnen.
Beratung und Unterstützung: Hil-
festellung für Familien in Koope-
ration mit Varia und der Agentur 
für Arbeit Ahlen-Münster, Offene 
Sprechstunden und Hausbesuche, 
Vermittlung von weiterführenden 
Angeboten, Initiative Willkommen 
in Beckum-Sprachpatenschaften.
Freizeit und Kultur: Musikcafé und 
Sitzgymnastik für Senioren, Akti-
onsnachmittage, Flohmärkte und 
kulturelle Veranstaltungen.
Generationsübergreifender Aus-
tausch: Begegnungen zwischen 
Jung und Alt, Handysprechstun-
den, Großeltern-Enkel-Treff.
Bürgerschaftliches Engagement: 
Ehrenamtliche Mitarbeit, Mitge-
staltung von Projekten und Ausflü-
gen, Ehrenamtstreffen.

Netzwerkarbeit
Es gibt eine Kooperation mit An-
bietern vor Ort, die Nutzung des 
Treffpunkts durch 30 Selbsthil-
fegruppen, Initiativen und Selb-
ständige wie der Tinitus-Selbsthil-
fegruppe, Schachklub-Rochade 
oder der Initiative Willkommen in 
Beckum. Darüber hinaus legt das 
Haus großen Wert auf Nachhal-
tigkeit. Dazu gehören Angebo-
te wie eine Bücher- und Babyklei-
der-Tauschbörse, die Beckumer 
Tauschhütte oder ein Repair-Ca-

fé, in dem Gebrauchtgegenstände 
gemeinsam mit Ehrenamtlichen 
repariert werden.

Bundesprogramm
Seit Januar 2021 ist das Mütter-
zentrum Beckum Teil des Bundes-
programms „Mehrgenerationen-
haus – Miteinander füreinander“, 
das bundesweit rund 530 Häuser 
für acht Jahre fördert. Ziel ist es, 
Begegnungsorte für Menschen al-
ler Generationen zu schaffen, den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt 
zu stärken und Familien in ihrer Le-
benssituation zu unterstützen. Alle 
Häuser arbeiten eng mit Kommu-
nen, Schulen, Vereinen und weite-
ren Partnern zusammen. 

Bedeutung für Beckum
Für viele Menschen ist das Mehr-
generationenhaus eine erste An-
laufstelle in Beckum. Wer mehr 
über das Haus und seine Angebo-
te erfahren oder selbst aktiv wer-
den möchte, kann sich jederzeit 
auf der Website www.muetterzen-
trum.info informieren oder direkt 
Kontakt bei Tessa Rentrup-Winter-
galen aufnehmen unter Telefon 
02521-82449061 oder E-Mail ver-
ein@muetterzentrum-beckum.de.

Öffnungszeiten:
Montag: 8.30 bis 11.30 Uhr
ab 14.30 Uhr Seniorennachmittag
Dienstag bis Donnerstag:
8.30 bis 11.30 Uhr und 
15 bis 17.30 Uhr
Freitag: 8.30 bis 11.30 Uhr

Fotos: Mütterzentrum 
Beckum e.V.

Tessa Rentrup- Wintergalen  
und Liane Trautmann 
(Leitung Mehrgenerationenhaus). 
Foto: F.K.W. Verlag

Vater-Kind-Treff

Das Mütterzentrum mit Garten

Gemeinsames Kaffeetrinken und 
Kuchenessen

Nikkys 
Hundesalon

Waschen, Schneiden, Föhnen  
zu fairen Preisen

Hunde bis 15 kgHunde bis 15 kg

Hundefrisörin / Groomerin
Nicole PöterNicole Pöter
59269 Beckum

Tel.: 0176 - 30135444

Großzügige Spende für die Ennigerloher Tafel
Hans-Jürgen Zenk stärkt soziales Engagement in seiner Heimatstadt
„Ich kenne die Tafel Enniger-
loh und deren wichtige Ar-
beit schon lange und weiß das 
große ehrenamtliche Engage-
ment der vielen Helfer sehr 
zu schätzen,“ so Hans-Jürgen 
Zenk. Dies war die Motivation, 
die Tafel Ennigerloh zum wie-
derholten Mal mit einer 3.000 
Euro-Spende zu unterstützen. 

Bei einem Besuch in der En-
nigerloher Ausgabestelle hatte 
er sich davon überzeugen kön-
nen, wie in seiner Heimatstadt 
Menschen in finanziell schwie-
rigen Situationen mit Lebensmit-
teln unterstützt werden. Dabei 
beeindruckt ihn insbesondere 
die ökologische und soziale Ver-
knüpfung der Tafel-Grundsätze 
„Lebensmittel retten, Menschen 

helfen“. „Ohne die vielen klei-
nen und wie von Hern Zenk sehr 
großzügigen Spenden könnte 
die Tafel Ennigerloh diese Grund-
sätze nicht umsetzen. Der eh-
renamtliche Einsatz der knapp 
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Die Zeche in Ahlen putzt sich 
heraus: In den kommenden 
Wochen verwandelt sich das 
historische Industriegelände 
in ein pulsierendes Zentrum 
für Musikfans, Schnäppchen-
jäger und Kunstliebhaber. Das 
Stadtteilbüro Ahlen und seine 
Partner präsentieren ein Pro-
gramm, das Kontraste feiert 
und Tradition mit frischer En-
ergie verbindet. 

Der Familien-Flohmarkt 
Wo sonst Bergbaugeschichte 
atmet, ziehen am 1. März zwi-
schen 11 und 15 Uhr beim Fa-
milien-Flohmarkt bunte Markt-
stände ein. Das Konzept „von 
Familien für Familien“ verspricht 
ein ehrliches und vielfältiges An-
gebot. Ob Spielzeug, Kleidung 
oder kleine Kuriositäten – hier 
bietet sich die ideale Gelegen-
heit, in entspannter Kulisse nach 
dem nächsten Lieblingsstück zu 
stöbern und nachhaltig einzu-
kaufen. 

Industrie-Zauber 
beim Kreativmarkt 
Beim Kreativmarkt am 7. und 8. 
März, wenn der raue Charme des 
historischen Backsteins auf fili-
grane Handwerkskunst trifft, ent-
steht eine Atmosphäre, die weit 
über Ahlen hinaus geschätzt wird. 
Regionale Künstler und Kunst-
handwerker zeigen hier die ganze 
Bandbreite ihres Könnens: Von aus-
drucksstarker Malerei und indivi-
duellem Schmuckdesign bis hin zu 
dekorativen Wohnaccessoires jen-
seits der Massenware. Für das leib-
liche Wohl sorgt der Gastronom 
Cook&Chill, der die Besucher un-
ter anderem mit frisch gebackenen 
belgischen Waffeln verwöhnt. Der 
Eintritt ist für alle Besucher frei. 
Letzte Chance für Aussteller: Krea-
tivschaffende, die ihre Werke prä-
sentieren möchten, können sich 
noch kurzfristig um einen der be-
gehrten Standplätze bewerben. 
Anfragen nimmt das Stadtteilbüro 
Ahlen per E-Mail an info@stadtteil-
buero-ahlen.de entgegen. 

Kultur-Frühling am Schacht 
Von Rock-Rhythmen bis zu 
handgemachten Schätzen 

350 Helferinnen und Helfer in 
den 6 Ausgabestellen allein 
reicht leider nicht aus, um geret-
tete Lebensmittel an über 2.000 
Menschen zu verteilen “, erläu-
tert der Vereinsvorsitzende Dr. 

Ralf Thorwirth. In diesem Zu-
sammenhang dankt Thorwirth 
auch den Bürgermeistern für die 
langjährige Unterstützung bei 
den Mietkosten für die Ausga-
bestellen. 
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BeckumBeckum

MEYERGM-
BH

H.

Verkauf von Oldtimerteilen für
Mercedes-Benz-Fahrzeuge

Speziell für 190 SL fast alles auf Lager, auch für W113
www.meyer-meckenbach.de und E-Mail meyer.meckenbach@t-online.de

Söterner Str. 12 • 55767 Meckenbach
Tel. 0 67 82 / 4 08 33 • Fax 0 67 82 /  4 09 33

Krankenfahrten alle Kassen Anhängerverleih Tagespreis ab 15,55 €

2026

D
el

Fi
s 2

026
MS-Bhf./City  – 264 €
HAJ / Weeze  – 664 €
Köln Airport – 624 €
DUS-Airport  – 544 €
PAD-Airport  – 324 €
DO-Airport  – 294 € Alle Angebote ab (BE/NB) bis 8 Personen ! 

Preise gültig für Hin- Rückfahrten !

Attendorn/Winterberg – 484 €

Willingen / Olsberg – 414 €

Hochzeit - Party Shuttle-Bus

25. Frühlingsfest in Beckum
Automeile präsentiert 1000 Fahrzeuge

Es ist die größte und tra-
dit ionsreichste Automei -
le im Kreis Warendorf und 
darüber hinaus. Rund 1000 
Neu- und Gebraucht fahr-
zeuge sind auch in diesem 
Jahr rund um die Neubecku-
mer Straße in Beckum aus-
gestellt und können von den 
Besuchern in Augenschein 
genommen werden. Dieses 
bemerkenswerte Frühlings-
fest geht am Sonntag, 22. 
März, bereits in die 25. Run-
de. Zwölf heimische Autoh-
ändler präsentieren auf den 
jeweiligen Firmengeländen 
gleich 17 Marken.

Zur 25. Beckumer Automeile laden die beteiligten Autohäuser am Sonntag, 22. März, in der Zeit von 10 bis 
17 Uhr rund um die Neubeckumer Straße ein. Fotos: Krogmeier

Informative Schau
Die traditionelle Beckumer Au-
tomeile bietet am Sonntag, 22. 
März, in der Zeit zwischen 10 
und 17 Uhr eine informative 
und unterhaltsame Schau für 
die ganze Familie. Die Becku-
mer Unternehmen laden mit 
einem abwechslungsreichen 
Programm zu diesem 25. Früh-
lingsfest ein. Und da wird na-
türlich auch Spaß und Unter-
haltung für die ganze Familie 
geboten.
Passend zur Jahreszeit bietet 
diese Automeile unter dem 
Motto „Frühlingsfest“ neben 
Wissenswertem rund um die 

schmucken Fahrzeuge der ver-
schiedenen Marken auch Un-
terhaltung für Jung und Alt. Be-
teiligt sind in diesem Jahr zwölf 
heimische Unternehmen, die 
mit bunten Aktionen auf ihr Fir-
mengelände einladen. Teilneh-
mer sind Autohaus Mertens, 
Zumbült Auto Arena, Senger 
Südwestfalen, L+K Hackelbör-
ger, Autohaus Grabenmeier, 
Autohaus Knubel, Autohaus 
Pohlmann, Autohaus Weber, 
Autohaus Teufel, Autohaus Am 
Wasserturm, Carpoint und NVG 
Nutzfahrzeuge. Zudem sind die 
Firmen AFS GmbH, SaVa Kraft-
fahrzeugwerkstatt, Sachver-
ständigenbüro Blindeck und 
Feck, Richard Niehaus, Holz-
m a r k t  G r a b e ns ch r ö e r,  B ä -
ckerei Essmann und H. Lie-
kenbröcker in die Automeile  
eingebunden.

17 Marken
17 Automarken auf einem Stra-
ßenabschnitt – das lässt nicht 
nur die Herzen der eingefleisch-
ten Autofans höherschlagen. 
Ob elegant oder sportlich – für 

jeden Geschmack ist etwas 
dabei. Präsentiert werden von 
den Fachleuten zudem die 
Neuerscheinungen auf dem 
Automark t .  Dass  die  Fahr-
zeuge auch Probe gefahren 
werden können, versteht sich 
von selbst. Zudem gibt es ein 
vielseitiges Unterhaltungspro-
gramm für die ganze Familie. 
An den Ständen in und an den 
Autohäusern sorgen zudem 
Schausteller und Vereine mit 
ihren Helfern für Speisen und 

Getränke zur Stärkung der in-
teressierten Besucher.
N i c ht  a l l e  d e r  b e te i l i g te n 
Händler haben ihren Firmen-
sitz direkt im Bereich der Au-
tomeile an der Neubeckumer 
Straße zwischen der Zement-
straße und dem Wasserturm. 
Hier hilf t  ein Frühlingsfest- 
Faltblatt den Besuchern, sich 
zu orientieren und auch alle 
Aussteller zu f inden. Dieses 
Faltblatt liegt in allen beteili-
gten Firmen aus.
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Ab ins Blaue

Ostern vorausgedacht
Jetzt planen und entspannt genießen
Die Tage werden länger, die 
Sonne gewinnt an Kraft und 
der Frühling ist nicht mehr 
zu übersehen: Die beste Zeit, 
um die Osterfeiertage in den 
Blick zu nehmen. Wer früh 
plant, hat später mehr da-
von. Ob gemütlicher Oster-
brunch, ein Restaurantbe-

such mit der Familie oder ein 
spontaner Ausflug in die Re-
gion - gute Ideen sind jetzt 
gefragt.

Ostern ist für viele Menschen 
eine willkommene Pause vom 
Alltag. Zeit für Genuss, gemein-
same Erlebnisse und kleine 
Auszeiten. Doch gerade belieb-
te Ausflugsziele, Restaurants 
und Freizeitangebote sind an 
den Feiertagen schnell ausge-
bucht. Umso sinnvoller ist es, 
sich schon jetzt inspirieren zu 
lassen und rechtzeitig zu reser-
vieren oder zu planen. 
Lassen Sie sich inspirieren, ent-
decken Sie neue Lieblings-
orte und machen Sie Ostern 
ganz bewusst zu etwas Beson-
derem. Wer jetzt plant, star-
tet entspannt in die Feiertage 
- und kann sich schon heute 
auf schöne Momente im Früh-
ling freuen.
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Ab ins Blaue / BIM Wadersloh

Schnuppern Sie Sylter Lu� !

Westerland Sylt · 0 46 51 / 94 41 30

Appartement Vermietung Schmitz  
Inh. Regina Vockamm

www.appartement-schmitz.de

Ostsee / Timmendorfer-Strand
Ihr Kleinod. Liebevoll einge- 
richtete Fewo, 50m², Seeblick,  

1. OG mit Balkon, 1 Min. z. Strand,  
4 Min. z. Zentrum, 2 Min. z.  
Ostseetherme/Parkplatz,  
0 25 26 / 25 95

Cuxhaven-Döse:  
komf. FeWo, NR, max. 4 P., keine Tiere,  

4 Min.  z.  Strand, Schwimmbad u.  
Sauna im Haus, www.aufnachcux.de

   05741 / 6911

Wir brauchen 
Platz für Neues!

zu unseren Angeboten

*Von der UVP. 
Gilt nur auf Lagerware.
Irrtümer vorbehalten.

Keine Haftung für Druckfehler.

Beckum · Oelder Straße 35b · 02521/10155
info@beckumer-fahrradlager.de

Ö� nungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 12.30 Uhr
und 14.30 - 18 Uhr · Sa. 9 - 13 Uhr

% WINTERSALE% WINTERSALE

Einladung

• Neuheiten, Highlights & Trends
• Frühling / Ostern 2026
• Gewinnspiel

                
Samstag, 7. März
von 9 bis 15 Uhr

Wilhelmstr. 12-14
59269 Beckum

Einladung

Alles mit Liebe von 

Hand gefertigt!

Wir laden herzlich ein, dabei zu sein!

zur

Frühlingswoche

Aktionen die ganze Woche
Während der gesamten Frühlingswoche erwarten 

Sie abwechslungsreiche Aktionen, floristische 
Highlights und liebevolle Details.

DIY- kreativ werden
Täglich von 11 - 13 Uhr

DIY-Angebote für Kinder und Erwachsene.
Einfach vorbeikommen und mitmachen –

ohne Anmeldung.

Gewinnspiel 
Machen Sie mit beim Frühlings-Gewinnspiel

und sichern Sie sich die Chance auf
eine frühlingshafte Überraschung.

Öffnungszeiten
Sa, 7. März:  9–15 Uhr
Mo, Di:  9–18 Uhr
Mi:  9–13 Uhr
Do, Fr:  9–18 Uhr
Sa, 14. März:  9–13 Uhr

Start!

Unterwegs mit dem 
Pony- geführter Ausritt 

durch das Gelände!
Ostermontag – die etwas 

andere Eiersuche hoch zu Ross!
Wir freuen uns auf euch!

Reiterspiele in den 
Osterferien!

8. Berufs- und Studieninformationsmesse
Vielfältige Orientierungsmöglichkeiten für Schüler in Wadersloh
Am Samstag, den 14. März, öffnet 
die Sekundarschule Wadersloh 
von 9.30 bis 13.30 Uhr zum ach-
ten Mal ihre Türen für die Berufs- 
und Studieninformationsmes-
se (BIM). Seit der ersten Auflage 
im Jahr 2011 hat sich die Messe 
zu einem festen Termin in der Re-
gion entwickelt und zählt heute 
zu den größten Veranstaltungen  
ihrer Art. 

Die Organisation und Durchfüh-
rung erfolgt fast ausschließlich 
durch die ehrenamtlichen Kräfte 
der Kolpingsfamilie Wadersloh, die 
sich seit vielen Jahren dafür einset-
zen, Jugendlichen eine breite Ori-
entierung im Bereich Ausbildung 
und Studium zu ermöglichen. Un-
terstützt werden sie dabei von den 
Gemeinden Wadersloh und Lan-
genberg, die als Partner die Mes-

Ausbildung zur P� egefachfrau
Ausbildung zum P� egefachmann

(m/w/d)

Wir suchen Sie!

Wohnstätte für 
P� egebedür� ige & Senioren

Haus Stritzl GmbH
vollst. Dauerp� ege · Kurzzeitp� ege

59329Wadersloh-Liesborn 
www.wohnstaette-stritzl.de

E-Mail: praxisanleitung@wohnstaette-stritzl.de
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BIM WaderslohBIM Wadersloh

se begleiten. In diesem Jahr prä-
sentiert sich die BIM erstmals auch 
über eine eigene Website. Unter 
www.bim-wl.de können Ausstel-
ler, Schülerinnen und Schüler sowie 

Elmar Ahlke (Bürgerstiftung Wadersloh), Stefan Wapelhorst (Kolpingsfamilie 
Wadersloh), Bürgermeister Klaus Vorderbrüggen (Gemeinde Langenberg), 
Laith Wahab (fleiter media GmbH) und Bürgermeister Christian Thegelkamp 
(Gemeinde Wadersloh). Foto: Gemeinde Wadersloh

alle Interessierten alle relevanten In-
formationen rund um die Messe, 
die teilnehmenden Betriebe und 
Bildungseinrichtungen abrufen. 
Die Messe richtet sich vor allem an 

Schülerinnen und Schüler der Jahr-
gänge 8 und 9 der Sekundarschu-
len Wadersloh und Langenberg so-
wie an die Jahrgänge 11 und 12 
des Gymnasiums Wadersloh, de-
ren Teilnahme verpflichtend ist. Da-
rüber hinaus sind Jugendliche an-
derer Schulen herzlich eingeladen. 
Besonders erwünscht ist die Beglei-
tung durch die Eltern, da gemein-
same Gespräche mit den Ausstel-
lern häufig intensiver sind und den 
Jugendlichen zusätzliche Orientie-
rung bieten. Mit 103 angemeldeten 
Ausstellern erreicht die BIM 2026 

einen neuen Rekord. Vom kleinen 
Handwerksbetrieb über internati-
onale Unternehmen, Bildungsein-
richtungen und Universitäten bis 
hin zu Banken, Versicherungen, Be-
hörden und Kammervertretungen 
ist ein breites Spektrum vertreten. 
Auch Gesundheits- und Pflege-
einrichtungen stellen ihre Ausbil-
dungs- und Studienmöglichkeiten 
vor. Durch diese Vielfalt erhalten 
die Schülerinnen und Schüler ein 
umfassendes Bild der beruflichen 
Optionen und können sich direkt 
über Anforderungen, Inhalte und 

Karrierechancen informieren. Die 
Messe bietet nicht nur Informati-
onen, sondern auch die Möglich-
keit, direkten Kontakt zu Ausstellern 
aufzunehmen, Fragen zu stellen 
und praktische Hinweise zu Bewer-
bungen, Ausbildungsvorausset-
zungen und Studienangeboten 
zu erhalten. So können Jugend-
liche fundierte Entscheidungen 
für ihre berufliche Zukunft treffen 
und frühzeitig erste Kontakte für 
Praktika oder Ausbildungsplätze  
knüpfen.

Regionale Bedeutung 
und zusätzliche Angebote
Neben der Informationsvermittlung 
stellt die BIM auch einen Treffpunkt 
für die Region dar, an dem Schüle-
rinnen und Schüler, Eltern, Lehre-
rinnen und Lehrer sowie Aussteller 
zusammenkommen. Die Kolpings-
familie sorgt zusätzlich für das leib-
liche Wohl der Besucherinnen und 
Besucher mit einem Catering-An-
gebot, sodass Gespräche in ent-
spannter Atmosphäre geführt wer-
den können. Die Messe ermöglicht 
nicht nur die Orientierung in einer 

Vielzahl von Berufsfeldern, sondern 
gibt den Jugendlichen auch ein Ge-
fühl dafür, welche Wege und Chan-
cen ihnen offenstehen. Sie zeigt die 
Vielfalt der Berufsmöglichkeiten 
in der Region, von traditionellen 
Handwerksberufen über moderne 
Industriezweige bis hin zu akademi-
schen Laufbahnen. Durch die Kom-
bination aus direktem Austausch, 
umfassender Information und Un-
terstützung durch Eltern und Lehr-
kräfte wird die BIM zu einem wich-
tigen Orientierungspunkt in der 
Berufs- und Studienwahl. Die achte 
Auflage der Berufs- und Studienin-
formationsmesse verspricht damit 
erneut, eine umfangreiche und pra-
xisnahe Orientierungshilfe für Schü-
lerinnen und Schüler zu sein. Alle 
aktuellen Informationen zu Ausstel-
lern und den angebotenen Ausbil-
dungs- und Studienmöglichkeiten 
sind jederzeit unter www.bim-wl.
de abrufbar, sodass sich Interes-
sierte optimal auf den Besuch der 
Messe vorbereiten können und kei-
ne Chance verpassen, sich über die 
Vielfalt der beruflichen Wege in der 
Region zu informieren.
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2026 in Ahlen 
Ausbildungsmesse bringt Jugendliche und Unternehmen zusammen
Die Frage nach dem richtigen 
Berufsweg beschäftigt viele 
Jugendliche und ihre Familien 
bereits lange vor dem Schul-
abschluss. Ausbildung, duales 
Studium, Praktikum oder doch 
ein anderer Weg – die Entschei-
dung fällt oft nicht leicht. Ant-
worten auf diese Fragen lie-
fert die Tahlent 2026, die große 
Ausbildungsmesse in Ahlen. 

Am Samstag, 21. März, öffnet sie 
von 10 bis 14 Uhr ihre Türen im 
Autohaus Senger, Am Vatheu-
ershof 3, und lädt Schülerinnen 
und Schüler, Eltern und alle Inte-
ressierten dazu ein, sich umfas-
send über berufliche Perspekti-
ven in der Region zu informieren. 
Mit über 80 Ausstellern aus un-
terschiedlichsten Branchen zählt 
die Tahlent zu den wichtigsten 
Veranstaltungen zur Berufsori-
entierung im Raum Ahlen. Un-
ternehmen, Institutionen und 
Bildungseinrichtungen präsen-
tieren hier nicht nur ihre Ausbil-
dungsangebote, sondern auch 
duale Studiengänge, Prakti-

kumsplätze und Einstiegsmög-
lichkeiten. Ziel der Messe ist es, 
jungen Menschen frühzeitig 
Orientierung zu geben und di-
rekte Kontakte zwischen Nach-
wuchskräften und potenziellen 
Arbeitgebern herzustellen. Im 
Mittelpunkt der Messe stehen die 
persönlichen Gespräche. Schüle-
rinnen und Schüler können direkt 
mit Auszubildenden, Ausbilderin-

nen und Ausbildern sowie Perso-
nalverantwortlichen ins Gespräch 
kommen und so wertvolle Einbli-
cke in den Berufsalltag erhalten. 
Fragen zu Arbeitszeiten, Anforde-
rungen oder Entwicklungsmög-
lichkeiten können unmittelbar 
beantwortet werden. Gleichzeitig 
geben die Unternehmen praxis-
nahe Tipps für Bewerbungen und 
Vorstellungsgespräche und infor-
mieren über offene Ausbildungs-
stellen, Ferienjobs oder Prakti-
ka. Besonders praktisch: Wer gut 
vorbereitet ist, kann seine Bewer-
bungsunterlagen direkt vor Ort 
abgeben und damit den ersten 
Schritt in Richtung Ausbildung 
oder Praktikum machen. 

Praktikumsbörse 
und praxisnahe Einblicke
Ein besonderes Highlight der 
diesjährigen Tahlent ist die neue 
Praktikumsbörse, die von der 
Agentur für Arbeit organisiert 

wird. Dazu werden Stände der 
Auststeller, die Praktikumsplät-
ze anbieten, mit einem besonde-
ren, gut sichtbaren Plakat ausge-
zeichnet sein. Ein QR-Code darauf 
bietet einen schnellen und un-
komplizierten Überblick über das 
gesamte Praktikumsangebot al-
ler ausstehenden Unternehmen. 
Praktika gelten als wichtige Bau-
steine der Berufsorientierung, 
weil sie einen realistischen Ein-
blick in verschiedene Berufsfel-
der ermöglichen und gleichzeitig 
wertvolle Erfahrungen für späte-
re Bewerbungen liefern. Auf der 
Messe haben Jugendliche die Ge-
legenheit, interessante Angebo-
te zu entdecken, direkt Kontakt 
zu den Unternehmen aufzuneh-
men und sich über Schul-, Ferien- 
oder freiwillige Praktika zu infor-
mieren. Ein Tipp der Veranstalter: 
Gleich die Bewerbungsunterla-
gen mitbringen, um die Chancen 
vor Ort zu nutzen.

Besucher informieren sich auf der Tahlent 2026 über Ausbildungs- und Karrierechancen in der Region. 

Fotos: BA-Ahlen-Münster-Land-PresseMarketing.

Gemeinsam 
die Zukunft gestalten
Doch nicht nur für Schülerinnen 
und Schüler lohnt sich ein Be-
such. Auch Eltern sind ausdrück-
lich eingeladen, gemeinsam mit 
ihren Kindern die Messe zu besu-
chen. Viele Eltern spielen eine zen-
trale Rolle bei der Berufsorientie-
rung und stehen ihren Kindern 
beratend zur Seite. Auf der Tahlent 
können sie sich einen umfassen-
den Überblick über regionale Ar-
beitgeber, Ausbildungsberufe und 
Studienmöglichkeiten verschaf-
fen. Im direkten Austausch mit 
Unternehmen, Kammern und der 

Agentur für Arbeit lassen sich of-
fene Fragen zu dualen Studien-
gängen, schulischen Ausbildun-
gen, Weiterbildungsperspektiven 
oder allgemeinen Berufswegen 
klären. Die Veranstalter betonen, 
dass gerade das gemeinsame Ge-
spräch zwischen Eltern, Jugend-
lichen und Unternehmen häufig 
neue Ideen und Perspektiven er-
öffnet. Die Messe bietet dafür den 
passenden Rahmen: übersichtlich, 
persönlich und praxisnah. Neben 
der Beratung rund um Bewerbun-
gen, Praktika und Ausbildung er-
halten die Besucher auch Inspirati-
on, wie sie den Übergang von>>> 
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Ein Haus bauen, eine Wohnung 
kaufen: In Deutschland haben die 
eigenen vier Wände einen hohen 
Stellenwert. Steigende Mieten 
in Ballungsräumen erhöhen die-
sen Stellenwert noch. Denn die 
selbst genutzte Immobilie ver-
spricht eine solide Absicherung 
fürs Alter, die von der Entwick-
lung der Mieten unabhängig ist. 
Um das Haus oder die Wohnung 
zu bezahlen, greifen die meisten 
Käufer auf eine Kombination aus 
angespartem Kapital und Finan-
zierungen zurück.

Am besten eignen sich zur Finan-
zierung spezielle Baufinanzie-
rungen: Solche Darlehen werden 
ab einer Kreditsumme von 50.000 
Euro oder mehr vergeben und sind 
immer zweckgebunden. Das be-
deutet, Sie können das Geld nicht 
beliebig für etwas anderes verwen-

den, sondern jeweils zum Bauen, 
Kaufen oder Modernisieren.

Die Frage der Zinsbindung
Die Darlehen werden mit einer 
Zinsbindung über einen vereinbar-
ten Zeitraum hinweg und in mo-
natlichen Raten getilgt. Das heißt: 
Bei Abschluss einer Baufinanzie-
rung müssen Sie sich als Kreditneh-
mer entscheiden, wie lange Sie sich 
an den Zins binden willst. Je nach 
Marktlage kann das Zinsniveau da-
bei variieren. Wer auf Nummer si-
cher gehen will, kann sich für eine 
lange Zinsbindung entscheiden. 
Lange Zinsbindungen bei mode-
rater Tilgung machen besonders 
für Kreditnehmer Sinn, deren finan-
zieller Spielraum nicht allzu groß 
ist. Allerdings: Erst wenn die Zins-
bindungsfrist ausläuft, können Sie 
Konditionen neu vereinbaren. Na-
türlich kann es sein, dass Sie nach 

der Frist einen besseren Zinssatz 
vereinbaren können, das ist aber 
nicht garantiert. Daher sollten Sie 
immer sichergehen, dass Sie nach 
Ablauf der Zinsbindung die Rest-
schuld auch bei höheren Zinsen 
und weiterer Rückzahlung finanzi-
ell stemmen können.
Ein Wechsel nach Ablauf der Zins-
bindung ist möglich und abhängig 
von den aktuellen Konditionen am 
Markt manchmal auch ratsam. Zu-

mindest kann es nicht schaden, al-
ternative Angebote bei anderen 
Kreditgebern einzuholen. Denn 
auch bei der Vergabe von Baufi-
nanzierungen herrscht Wettbe-
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So gelingt der Immobilienkauf
Von Zinsvergleich bis Eigenkapital

>>> der Schule in den Beruf ak-
tiv gestalten können. Für Jugend-
liche ist die Messe zudem ein Ort, 
an dem sie sich selbst ausprobie-
ren können: Wer interessiert ist, 

kann an Workshops oder kurzen 
Informationsrunden teilnehmen, 
Fragen stellen und die Unterneh-
men auf ungezwungene Weise 
kennenlernen.

Foto: BA-Ahlen-Münster-Land-PresseMarketing

Ein Tag voller 
Chancen und Inspiration
Die Tahlent 2026 versteht sich 
damit nicht nur als klassische 
Ausbildungsmesse, sondern als 
Plattform für Austausch, Ori-
entierung und Inspiration. Wer 
frühzeitig Informationen sam-
melt, Kontakte knüpft und Ein-
blicke gewinnt, legt wichtige 
Grundlagen für den eigenen be-
ruflichen Weg. Besonders in ei-
ner Zeit, in der der Arbeitsmarkt 
immer dynamischer wird und 
neue Berufsbilder entstehen, 
ist es wichtig, den Überblick zu 
behalten und Chancen aktiv zu 
nutzen. Für Jugendliche aus Ah-
len und der Region bietet sich 
am 21. März eine wertvolle Ge-
legenheit, die Zukunft aktiv in 
die Hand zu nehmen und erste 
Schritte in Richtung Ausbildung, 
Praktikum oder Studium zu ge-
hen. Neben den Gesprächen mit 
Unternehmen laden die Ausstel-

ler auch zu kleinen Mitmachak-
tionen ein, die einen praxisna-
hen Eindruck vom Berufsalltag 
vermitteln. So können Besucher 
ausprobieren, wie technische 
Geräte bedient werden, einen 
Blick hinter die Kulissen von Ver-
waltungs- oder Handwerksbe-
trieben werfen oder erleben, 
welche Fähigkeiten in kreativen 
Berufen gefragt sind. Dieses di-
rekte Erleben hilft nicht nur bei 
der Entscheidungsfindung, son-
dern macht die Berufswahl auch 
greifbarer und verständlicher. 
Die Veranstalter laden alle In-
teressierten ein, sich die Chan-
ce auf Orientierung, Beratung 
und persönliche Kontakte nicht 
entgehen zu lassen. Die Tahlent 
2026 verspricht, für Jugendliche 
und Eltern ein informativer, ab-
wechslungsreicher und inspirie-
render Tag zu werden, der beim 
Start in die berufliche Zukunft 
wertvolle Impulse liefert.

www.volksbankimmobilien.de

Interessantes Einfamilien-
haus in stadtnaher Lage  
in Neubeckum!
Grundstück 342 m², Wfl. ca. 171 m², 6 
Zimmer, Küche, Bad, Gäste-WC, Terrasse, 
Dachterrasse, Werkstatt, Carport, Gas-
zentralheizung aus 2020, EAW: B, 186,20 
kWh/(m²•a), Gas, Bj. 1900, F
Kaufpreis:     195.000,00  €   
zzgl. 3,57% Käuferprovision
Ihr Ansprechpartner: 
Martina Preuß, Tel. 02525 / 66536

Alternative  
zur Eigentumswohnung!
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Bau und Handwerk

Fotos: freepik

Mit dem Ende des Winters 
und dem nahenden Frühling 
ist der März ideal, um einen 
Blick auf Fassade und Dach 
Ihres Hauses zu werfen. Denn 
Wetter, Frost sowie Tempe-
raturwechsel setzen der Au-
ßenhülle zu - und nur wer 
rechtzeitig handelt, bewahrt 
Bausubstanz, Wohnkomfort 
und Werterhalt. In diesem Ar-

Immobilien / Bau und Handwerk

Fassade und Dach
Pflege, Reparatur und Sanierung 

tikel erfahren Sie, worauf Sie 
bei Pflege und Reparatur ach-
ten sollten.

Fassadenpflege - 
mehr als nur sauber
Die Fassade ist nicht nur Visiten-
karte Ihres Hauses, sondern zu-
gleich Schutzschild gegen Wind 
und Wetter. Schmutz, Staub, Ab-
lagerungen sowie biologischer 

Bewuchs (zum Beispiel Moos 
oder Algen) beeinträchtigen 
nicht nur das Erscheinungsbild, 
sonmdern beschleunigen Al-
terung und Schäden. Eine re-
gelmäßige Reinigung - minde-
stens einmal pro Jahr - gehört 
daher dazu. Hochdruckreini-
ger sind nur mit Vorsicht zu ver-
wenden; sanfte Reinigungsme-
thoden oder pH-neutrale Mittel 
sind oft besser geeignet. Auch 
kleine Risse, Abplatzungen oder 
schadhafte Fugen sollten umge-
hend gespachtelt beziehungs-
weise neu verfugt werden. Was-
ser, dass in diese Schwachstellen 
eindringt, kann nicht nur Putz 
und Mauerwerk schädigen - es 
drohen Frostschäden, Feuchtig-
keitseintritt oder sogar Schim-
mel. Wer langfristig denkt, kann 
eine Imprägnierung in Betracht 
zeihen - etwa bei Klinkerfassa-

Falkenweg 2 a · 59269 Beckum-Neubeckum
Telefon 0 25 25 / 70 03 · Fax 0 25 25 / 32 01

Inh. Vitali Walmann

Kelker
DACHTECHNIK Gm

bH

den - oder eine energetische 
Fassadensanierung mit Däm-
mung. Damit reduziert sich 
nicht nur der Energieverbrauch, 
sondern Sie schützen Ihr Haus 
vor Feutigkeit und Witterung.

Dach- und Fassadensanierung - 
wenn Pflege nicht mehr reicht
Es kommt der Punkt, an dem 
Pflege und punktuelle Repara-
turen nicht mehr ausreichen - 
etwa wenn mehrere kleine Schä-
den auftreten oder Materialien 
altersbedingt stark abgenutzt 
sind. Dann kann eine umfassen-
de Sanierung nötig sein.
Typische Anzeichen für eine Sa-
nierung: häufige undichte Stel-
len, frostbedingte Schäden, star-
ke Abnutzung der Dachdeckung 
oder der Fassade, unzureichen-

werb, deshalb unterscheiden sich 
die Konditionen von Kreditgeber 
zu Kreditgeber. Eine Anschlussfi-
nanzierung sollte bereits vor Ablauf 
der Zinsbindungsfrist mit dem Kre-
ditgeber vereinbart werden. Läuft 
eine Zinsbindungsfrist aus, greifen 
die in den Darlehensbedingungen 
definierten 
Regelungen. 

Zauberwort Eigenkapital
Je mehr Eigenkapital Sie einbrin-
gen, desto bessere Angebote be-
kommen Sie von den Banken und 
desto schneller ist der Kredit voll-
ständig abgezahlt. Ungefähr 25 
Prozent des Kaufpreises sollten Sie 
durch eigenes Geld decken kön-
nen. Theoretisch können Sie eine 
Immobilie auch zu 100 Prozent 
mit fremdem Kapital finanzieren. 
Für solch eine Vollfinanzierung des 

Kaufpreises ohne Eigenkapital er-
warten Banken in der Regel aber 
bestimmte Sicherheiten, etwa ei-
nen festen Arbeitsplatz mit hohem 
Gehalt oder Kapital, das in Anlagen 
oder Versicherungen gebunden ist. 
Je mehr Fremdkapital Sie benöti-
gen, desto schlechter sind die Kon-
ditionen für Ihren Kredit. 

Überlegungen
Sie sollten sich genau überlegen, 
für welche Immobilie Sie den Kredit 
aufnehmen. Der Preis für eine Im-
mobilie hängt von mehreren Fak-
toren ab – darunter natürlich die 
Lage und die Größe des Hauses 
oder der Wohnung. Vor allem die 
lokalen Immobilienmärkte spielen 
eine entscheidende Rolle: In den 
Ballungsgebieten sind die Preise für 
Immobilien rasant gestiegen. 
(www.dkb.de)www.volksbankimmobilien.de

Kompakt, gemütlich, wert-
stabil: 2-Zimmer Eigentums-
wohnung mit Tiefgaragen-
platz in Neubeckum!
2-ZKB, Balkon, Wfl. ca. 56 m², 1 Keller, 1 
Tiefgaragenplatz, Erbbauzins 345,44 € 
p.a., Gasetagenheizung aus 2024, EAW: B, 
82,0 kWh/(m²•a), Gas, Bj. 1999, C,  
frei: 01.04.2026 
Kaufpreis:     135.000,00 €   
zzgl. 3,57% Käuferprovision
Ihr Ansprechpartner: 
Martina Preuß, Tel. 02525 / 66536

Neubeckum

www.volksbankimmobilien.de

Zweifamilienhaus auf  
großem Grundstück und 
guter Substanz! !
Grundstück 1.017 m², Wfl. ca. 167 m², 
Vollkeller, 2 Terrassen, Doppelgarage, 2 
PKW-Stellplätze, Gasetagenheizungen, 
EAW: B, 203,4 kWh/(m²•a), Gas, Bj. 1955, 
G, vermietet
Kaufpreis:     359.000,00  €   
zzgl. 3,57% Käuferprovision
Ihr Ansprechpartner: 
Martina Preuß, Tel. 02525 / 66536

Ennigerloh de Dämmung oder sichtbare 
Schimmelbildung. In solchen 
Fällen sollten Sie nicht nur repa-
rieren, sondern auch überlegen, 
Dach oder Fassade vollständig 
zu erneuern - gegebenenfalls 
mit moderner Dämmung oder 
neuen, langlebigeren Materiali-
en. Zudem ist zu beachten: Bei 
einer Sanierung kann - je nach 

Umfang - eine Dämmung vor-
geschreiben sein, insbesonde-
re wenn mehr als 10 Prozent der 
Dachfläche erneuert werden. 
Wer diese Gelegenheit nutzt, 
kann Energie sparen und den 
Wohnkomfort deutlich steigern.
(www.velux.de/ 
www.energie-fachberater.de/
www.wisser-dach.de)
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Rund ums Grün
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Rund ums Grün

Der Frühling ist die wich-
tigste Zeit im Gartenjahr für 
Obst- und Beerenpflanzen. 
Nach dem langen Winter er-
wacht das Grün, und jetzt legt 
man den Grundstein für rei-
che Ernte und robuste Pflan-
zen. In diesem Beitrag erffah-
ren Sie, welche Pflegeschnitte 
im Frühjahr besonders wich-
tig sind - vom richtigen Schnitt 
über gezielte Düngung bis hin 
zu weiteren Tipps für gesunde 
Sträucher und Bäume.

Warum Frühjahrspflege 
so wichtig ist
Der Jahreswechsel bringt Licht 
und Wärme, und die Pflan-
zen beginnen zu wachsen und 
brauchen jetzt guten Start-
vor te i l .  Frühjahrsmaßnah-
men beeinflussen nicht nur 
die Ernte, sondern auch Ge-
s u n d h e i t  u n d  Le b e n s d a u -

er der Obst- und Beerenpflan- 
zen. Der richtige Zeitpunkt und 
die beste Vorgehensweise hän-
gen von Art und Alter der Pflan-
ze ab.

Schnitt: Platz für frisches
 Wachstum schaffen
Ein gezielter Schnitt gehört zu 
den wichtigsten Aufgaben im 
Frühjahr. Bei Obstbäumen wie 
Apfel oder Birne empfhielt es 
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sich, vor dem Austrieb - also 
Ende Februar bis Anfang März 
- abgestorbene, kranke oder zu 
dicht wachsende Äste zu entfer-
nen. So gelangt Licht und Luft in 
die Krone und verringert Krank-
heiten.
Auch bei Beerensträuchern 
lohnt sich der Rückschnitt im 
Spätwinter oder zeitigen Früh-
jahr: Alte, fruchttragende Trie-
be werden bodennah her-
ausgeschnitten, damit junge, 
kräftige Triebe wachsen kön-
nen. Damit fördern Sie gesun-
de Blütenbildung und reiche  
Fruchtansätze.

Düngung: Nährstoffe für 
starke Pflanzen
Mit dem Beginn der Vegetati-
onszeit im Frühjahr ist der richti-
ge Zeitpunkt für eine erste Dün-
gergabe gekommen. Obst- wie 
Beerenpflanzen profitieren von 
organischen Düngerformen, die 
zum Austrieb in die Erde einge-
arbeitet werden (zum Beispiel 

Gesunder Start, reiche Ernte
Frühjahrspflege im Obst- und Beerengarten

physiologisch sauerer Beeren-
dünger für Sträucher).Je nach 
Bedarf kann etwa sechs bis sie-
ben Wochen später eine flüssige 
Nachdüngung folgen - beson-
ders bei stark zehrenden Sorten. 
Dabei sollte der Dünger nicht 
überdosiert werden, denn zu 
viel Nährstoffgabe fördert ledig-
lich Blattwachstum auf Kosten 
der Fruchtbildung.

Wässern, Mulchen 
& Beobachten
Neben Schnitt und Dünger ge-
hören regelmäßiges Gießen und 
Mulchen zur Frühjahrspflege. 
Beeren bracuhen durchlässige, 
aber gleichmäßig feuchte Bö-
den, damit sie gut starten. Mulch 
hilft, Feuchtigkeit zu halten und 

Unkraut zu reduzieren. Man soll-
te außerdem frühzeitig auf ers-
te Krankheitsanzeichen oder 
Schädlinge achten und frühzei-
tig reagieren - ein gesunder Start 
im Frühjahr vermeidet späteren  
Stress.
Mit gezieltem Frühjahrsschnitt, 
abgestimmter Düngung und 
sinnvoller Bodenpflege schafft 
man starke, vitale Obst- und 
Beerenpflanzen, die reichlich Er-
trag bringen. Je schneller man 
die richtigen Pflegeschnitte ein-
leitet, desto besser können sich 
die Pflanzen entwickeln - und 
desto süßer fällt am Ende die Be-
lohnung aus.
(www.gardena.com/ 
www.hauert.com/ 
www.meinschoenergarten.de)
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Wir feiern 20 Jahre 
Gartenmöbel & Ambiente – und sagen Danke!

Zum Jubiläum erhaltet ihr 20 % Rabatt auf alle lagernden 
Möbel, inklusive vieler aktueller Neuheiten.
Seit zwei Jahrzehnten stehen wir in Lüdinghausen für hochwer-
tige Gartenmöbel, stilvolles Ambiente und persönliche Beratung. 
Pünktlich zur neuen Outdoorsaison laden wir euch ein, Garten, 
Balkon oder Terrasse neu zu gestalten.

Unsere neuen Kollektionen setzen auf helle Farben, organische 
Formen und eine entspannte Leichtigkeit. Auf unserer liebevoll 
gestalteten Ausstellungs� äche � ndet ihr Lounges, Dining-Grup-
pen, Sonnenliegen, Sonnenschirme und viele Accessoires, die Lust 
auf den Frühling machen.

Wir setzen auf langlebige Qualität und renommierte Marken, die 
für Komfort und zeitloses Design stehen. Und natürlich ist unser 
Team weiterhin mit Herz und Kompetenz für euch da – seit 20 
Jahren.

Feiert mit uns und entdeckt eure neue Wohlfühloase.
20 % auf Lagerware, ausgenommen bereits reduzierte Artikel.

Wir freuen uns auf euch!
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Gesundheit

Freibaderöffnung im März
Gaßbachtal lädt in 28 Grad warmes Wasser ein

Eingebettet in die Natur des 
Gaßbachtals startet das Strom-
berger Freibad am 14. März als 
erstes Freibad im Kreis Waren-
dorf in die neue Saison. Besu-
cherinnen und Besucher er-
wartet dabei ein besonderer 
Komfort: Das Wasser hat kons-
tant angenehme 28 Grad – ein 
Merkmal, das das Bad in der 
Region einzigartig macht.

Möglich wird die warme Was-
sertemperatur durch eine Ko-
operation mit einem benach-
b a r t e n  L a n d w i r t .  D e s s e n 
Biogasanlage liefert über Lei-
tungen heißes Wasser zu einem 
Wärmetauscher, der das Becken 
nachhaltig beheizt. So verbindet 
das Freibad Umweltbewusstsein 

mit hohem Badekomfort. Jedes 
Jahr zieht das Freibad zahlreiche 
Gäste aus dem Kreis Warendorf 
sowie aus Hamm, Gütersloh, Pa-
derborn, Bielefeld und Lippstadt 
an. Viele Besucher kommen re-
gelmäßig wieder, da es in der 
Umgebung kaum vergleichbare 
Angebote gibt. Kinder bis zu drei 
Jahren haben freien Eintritt. Das 
25 Meter lange und 12,5 Meter 
breite Schwimmbecken bietet 
ideale Bedingungen für sport-
liche Bahnen ebenso wie für ent-
spanntes Schwimmen. Auch bei 
kühleren Temperaturen bleibt 
der Weg ins Wasser angenehm: 
Über eine Schleuse gelangen die 
Badegäste direkt von den Du-
schen ins Becken, ohne durch 
kalte Außenluft gehen zu müs-

Freibad Gaßbachtal startet am 
14. März mit 28 Grad warmem Was-
ser in die Saison. Foto: Eickmeier

sen. Familien finden im Freibad 
ebenfalls gute Bedingungen. 
Sitzbereiche mit Tischen ermög-
lichen Eltern einen direkten Blick 
auf das Kinderbecken, während 
sie im Kiosk Kaffee, Kuchen oder 
Snacks genießen können. Damit 
bietet das Freibad Gaßbachtal 
eine gelungene Kombination 
aus Natur, Nachhaltigkeit und 
frühem Badevergnügen.

Der 25. Tag der Rückengesund-
heit stellt das Thema rund um 
die Bewegungsförderung in den 
Mittelpunkt. Er vermittelt Inte-
ressierten, wie sich körperliche 
Aktivitäten positiv auf die Rü-
ckengesundheit auswirkt. Dazu 
beraten Expertinnen und Exper-
ten mit wissenschaftlich fundier-
ten Tipps.

Tanzen macht Spaß. Aber wussten 
Sie, dass Tanzen auch eine hervor-
ragende Aktivität für Rückenge-
sundheit und Schmerzprävention 
ist? Beim Tanzen werden Kraft, Aus-
dauer und Beweglichkeit gleich-
zeitig trainiert, ganz ohne lang-
weilige Wiederholungen. Die 
rhythmischen Bewegungen stär-
ken die Rumpf- und Rückenmusku-
latur, fördern Koordination, Gleich-
gewicht und Körperwahrnehmung 
und wirken so Rückenproblemen 
langfristig entgegen. Gleichzeitig 
verbessert Tanzen die Haltungs-
stabilität und hilft, Verspannungen 
und Schmerzen vorzubeugen, weil 
viele Muskelgruppen gleichmäßig 
aktiviert werden.
Das Thema „gesundheitsfördernde 
Bewegung“ steht im Mittelpunkt 
des 25. Tag der Rückengesundheit 

am Sonntag, 15. März, der unter 
dem Motto „Rück’n’Roll – Bring Be-
wegung in dein Leben!“ bundes-
weit darauf aufmerksam macht, 
wie regelmäßige Alltagsbewe-
gung Rückenschmerzen vorbeu-
gen und die Lebensqualität verbes-
sern kann.
 
Infos zum Motto
Tanzen für den Rücken: ganz ein-
fach, für alle Altersgruppen und 
Fitnesslevels. Ob klassisch, modern 

oder individuell, bewegen Sie sich 
mit Spaß und Musik für einen ge-
sunden Rücken.
Ein gesunder Rücken beginnt mit 
Bewegung – und zwar jeden Tag. 
Unser Körper ist dafür gemacht, 
aktiv zu sein: Bewegung fördert 
die Durchblutung, stärkt die Mus-
kulatur, hält die Wirbelsäule fle-
xibel und schützt vor Verspan-
nungen und Schmerzen. Doch in 
unserem modernen Alltag kommt 
genau das oft zu kurz. Wir sitzen 

länger denn je, häufig über zehn 
Stunden am Tag, und das bleibt 
nicht ohne Folgen. 
Die gute Nachricht: Sie können viel 
dafür tun, Ihren Rücken zu stärken. 
Schon kleine Veränderungen im 
Alltag wirken wie ein Booster für 
Ihre Rückengesundheit. Ob Ge-
hen, Radfahren, Haus- und Gar-
tenarbeit, Kräftigungsübungen 
oder sportliche Aktivitäten – jede 
Form von Bewegung bringt Sie ei-
nen Schritt weiter. (agr-ev.de)
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Tag der Rückengesundheit
Warum Tanzen gut ist

Südstraße 25  59269 Beckum  Tel. 0 25 21 / 9 00 54 95
info@madoro-physiotherapie.de
www.madoro-physiotherapie.de

Europäischer Tag der Logopädie
Fokus auf Künstliche Intelligenz
Am Freitag, 6. März, feiern wir 
den Europäischen Tag der Logo-
pädie. In diesem Jahr steht der 
Europäische Tag der Logopädie 
ganz im Zeichen der Künstlichen 
Intelligenz. Unter dem Motto 
„KI in der Logopädie – Chancen 
nutzen, Grenzen kennen“ rich-
tet sich der Deutsche Bundes-
verband für Logopädie e.V. (dbl) 
diesmal nicht vorrangig an die 
Öffentlichkeit, sondern gezielt 
an die Berufsgruppe der Logo-
pädinnen und Logopäden.

Mit dem Aktionstag möchte der 
dbl Logopädinnen und Logopä-
den an das Thema Künstliche In-
telligenz heranführen und mög-

liche Berührungsängste abbauen. 
Gleichzeitig sollen Studierende 
und Lehrkräfte ermutigt werden, 
sich offen mit KI auseinanderzu-
setzen. Pünktlich zum Aktions-

tag finden Fachpersonen sowie 
Nachwuchslogopädinnen auf der 
dbl-Website praxisnahe Informa-
tionen. Zudem gibt es am 6. März 
2026 die Expertenhotline: Zwi-
schen 17 und 20 Uhr können Fach-
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personen ihre Fragen zum Thema 
KI in der Logopädie direkt an die 
Expertinnen und Experten richten. 
Die Hotline ist unter der Nummer 
02234-379530 erreichbar (*An-
ruf ins deutsche Festnetz; Kosten 
variieren je nach Anbieter und 
Vertrag). „Wir freuen uns, renom-
mierte Expertinnen und Experten 
für die Hotline gewonnen zu ha-
ben. An dieser Stelle ein großes 
Dankeschön an unsere drei Kolle-
ginnen und Kollegen, die sich be-
reit erklärt haben, ihr Wissen zu tei-
len und Fragen zu beantworten“, 
erklärt der dbl.
Weitere Informationen zum Akti-
onstag, zur Hotline und zu den Ex-
pertinnen und Experten finden Sie 
im Internet unter dem Link: https://
www.dbl-ev.de/logopaedie-news/
expertinnen-hotline-zum-eu-
ropaeischer-tag-der-logopae-
die-am-6-maerz-2026/.  

Quasebart + Bils 
Metallbautechnik GmbH 

Am Landhagen 70 
D-59302 Oelde 

Telefon: 02522/81470 
Telefax: 02522/81460 

info@quasebart-bils.de
www.quasebart-bils.de
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Senioren

Seniorenhilfe
Dienstleistungen im Überblick
Nur, weil Menschen älter wer-
den, brauchen sie nicht unbe-
dingt Unterstützung. Es gibt 
jedoch bestimmte Situationen 
und Herausforderungen, die 
Hilfe für Senioren oder Hil-
fe für ältere Menschen erfor-
dern. Sogenannte Dienstlei-
stungen für Senioren, auch 
Dienste für Senioren, Senio-
renhilfe oder Senioren-Ser-
vice genannt, können Ihnen 
in solchen Situationen helfen. 
Je nachdem, in welchem Be-
reich Ihres Lebens Sie Unter-
stützung benötigen, kommen 
verschiedene Senioren-Ser-
vices infrage.

Hilfen im Alltag 
Die meisten Menschen möch-
ten so lange wie möglich zu-
hause wohnen bleiben, können 
jedoch aufgrund körperlicher 
Einschränkungen nicht mehr 
al le Aufgaben im Haushalt 
selbst erledigen. Zu groß sind 
das Sturzrisiko und die Anstren-

gung beim Fensterputzen, zu 
beschwerlich der Gang in den 
Keller zur Waschmaschine. Ein 
beliebter Service für Senioren 
sind Haushaltshilfen. Sie hel-
fen Ihnen bei den alltäglichen 
Haushaltsaufgaben, bieten Ih-
nen eine spürbare Entlastung 
und so mehr Lebensqualität.

Hilfen bei der Ernährung 
Wenn Ihnen das Einkaufen oder 
Kochen schwerfällt oder Sie aus 
gesundheitlichen Gründen nicht 
in der Lage sind, Ihr Haus zu ver-
lassen, dann sind Dienste wie Es-
sen auf Rädern oder Lieferser-
vices vermutlich eine geeignete 
Lösung. Diese Dienste bieten 
sich auch an, wenn Sie nicht mo-
bil sind, also nicht mehr Autofah-
ren können oder keinen Zugang 
zu öffentlichen Verkehrsmitteln  
haben.

Hilfen bei der Körperpflege
Verschiedene Situationen, bei-
spielsweise der eingeschränkte Zu-
gang zu Transportmitteln, erfor-
dern, dass Körperpflege-Services 
wie mobile Fußpflegedienste und 
mobile Friseurdienste zu Ihnen 
nachhause kommen. Fußpflege- 
und Friseurdienste bieten nicht nur 
praktische Lösungen für alltägliche 
Bedürfnisse, sie tragen auch we-

sentlich zum Wohlbefinden älterer 
Menschen und Menschen mit Pfle-
gebedarf bei.

Hilfe beim Transport 
Durch Krankentransporte und 
Krankenfahrten gibt es verschie-
dene Gründe, warum Menschen 
nicht mehr in der Lage sind, allein 
oder ohne medizinische Betreu-
ung zum Arzt oder ins Kranken-
haus zu fahren – beispielsweise, 
weil sie an der  schweren Erkran-
kung leiden, einen Unfall hatten 
oder aufgrund ihrer Pflegebedürf-
tigkeit eingeschränkt sind. Kran-
kentransporte und Krankenfahr-
ten können die Lösung ein.

Hilfen beim Umzug 
Wenn Sie den Umzug nicht allein 
stemmen können oder möchten, 
können Sie auch eine Umzugsfir-
ma damit beauftragen. Es gibt vie-
le Umzugsunternehmen, die sich 
auf die speziellen Anforderungen 
von Seniorenumzügen speziali-
siert haben. (www.pflege.de)
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Schule 

Orientierung mit System
Berufsfelderkundungstage im Kreis Warendorf
Die Berufsfelderkundung (BFE) 
ist ein fester Bestandteil der 
Studien- und Berufsorientie-
rung im Kreis Warendorf. Über 
das zentrale BFE-Portal erhal-
ten Schülerinnen und Schüler 
praxisnahe Einblicke in unter-
schiedliche Berufsfelder und 
können frühzeitig Erfahrun-
gen in regionalen Betrieben 
sammeln. Gleichzeitg profitie-
ren Unternehmen davon, jun-
ge Menschen für Ausbildungs-
berufe zu begeistern und erste 
Kontakte zu potenziellen Nach-
wuchskräften zu knüpfen.

Verbindliche BFE-Tage ab März
Ab März finden im Kreis Waren-
dorf zahlreiche festgelegte Be-
rufsfelderkundungstage statt, 
die von den weiterführenden 
Schulen organisiert werden. Die-
se Termine geben sowohl Be-
trieben als auch Familien Pla-
nungssicherheit und bündeln die 
Angebote im Portal. Im März be-
teiligen sich unter anderem:

- Sekundarschule Beckum 
am 9. März
- Rosa-Parks-Gesamtschule 
am Standort Ennigerloh 
vom 25. bis 27. März
- Rosa-Parks-Gesamtschule 
am Standort Neubeckum 
vom 23. bis 25. März.

Viele Schulen - ein 
gemeinsames Ziel
Im weiteren Verlauf des Frühjahrs 
und Frühsommers folgen zahl-
reiche weitere Schulen mit ihren 
BFE-Tagen. Im April 2026 sind un-
ter anderem beteiligt:
- 	Fritz-Winter-Gesamtschule 
	 Ahlen am 23. April
- 	Verbundschule Everswinkel 
	 am 23. und 24. April
-	Montessori-Gesamtschule 
	 Sendenhorst 22. bis 24. April
-	Sekundarschule Wadersloh 
	 am 23. April
-	Gymnasium Laurentianum 
	 Warendorf am 23. April.
Ein besonderer Termin ist der 23. 
April, an dem kreisweit der Girls´-

Day und Boys´Day stattfindet und 
viele Schulen ihre Beruffelderkun-
dungstage mit diesem Aktionstag 
verbinden.
Im Mai und Juni folgen weitere 
Schulen, darunter:
- 	Sekundarschule Beckum 
	 am 7. Mai
- 	Thomas-Morus-Gymnasium 
	 Oelde vom 5. bis 7. Mai
-	Kopernikus-Gymnasium 
	 Neubeckum am 20. Mai
-	Sekundarschule Sassenberg
	 vom 1. bis 3. Juni
-	Sekundarschule Wadersloh 
	 am 1. und 2. Juni.

Praxisnahe Einblicke für 
fundierte Entscheidungen
Durch die festgelegten Termine 
erhalten Schüler die Möglichkeit, 
an einem oder mehreren Tagen 
typische Arbeitsabläufe kennen-
zulernen, Fragen zu stellen und 
Interessen zu reflektieren. Die Be-
rufserkundung hilft dabei, Feh-

lentscheidungen bei der späteren 
Berufswahl zu vermeiden und 
stärkt die Motivation für Ausbil-
dung oder weitere Bildungswege.

Starke Zusammenarbeit 
im Kreis Warendorf
Die enge Abstimmung zwischen 
Schulen, Betrieben und der Kom-
munalen Koordinierungsstelle 
des Kreises Warendorf sorgt da-
für, dass die Berufsfelderkundung 
praxisnah umgesetzt wird. Das 
BFE-Portal (www.kreis-warendorf.
bfe-nrw.de) dient dabei als zentra-
le Informations- und Angebots-
plattform.

hallo-jobs.de

Wie neue Qualifikationen 
Türen öffnen können
Der Arbeitsmarkt verändert sich stetig – und mit ihm die An-
forderungen an Fachkräfte. Der März steht deshalb ganz im 
Zeichen der Weiterbildung. Ob digitale Kompetenzen, fachliche 
Spezialisierungen oder Soft Skills: Wer bereit ist zu lernen, bleibt 
gefragt. Weiterbildung bedeutet nicht zwingend ein Studium 
oder lange Auszeiten, sondern kann � exibel in den Alltag 
integriert werden. Online-Kurse, Zerti� kate oder praxisnahe 
Schulungen bieten zahlreiche Möglichkeiten, sich gezielt weiter-
zuentwickeln. Arbeitgeber schätzen Eigeninitiative und Lernbe-
reitschaft, denn sie zeigen Motivation und Zukunftsorientierung. 
Wer heute investiert, pro� tiert langfristig von besseren Chancen, 
mehr Sicherheit und neuen beru� ichen Perspektiven.

Weiterbildung
… ALS KARRIERECHANCE

Die Hospizbewegung im Kreis Warendorf e. V. lädt zum  
Trauercafé, einem Austausch bei Kaffee, Tee und Gebäck  

am Sonntag, den 08. März 2026 von 10 - 12 Uhr 
ins DRK- Haus, Poststr. 21 in Oelde ein.

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Anneliese Tschapalda 
05245-5327 oder an das HOSPIZZENTRUM 02382-889090.

Trauercafé 
der Hospizbewegung

im März 2026

KLEINANZEIGEN
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WIR SUCHEN
Steht bald das Zwischenzeug-
nis an und Sie fragen sich, 
wie es nach der Schule wei-
tergeht? Oder haben Sie be-
reits eine Ausbildung abge-

schlossen und denken über 
den nächsten Karriereschritt 
nach? Auf den folgenden Sei-
ten finden Sie zahlreiche An-
regungen rund um Ausbil-
dung, Berufseinstieg und 
berufliche Neuorientierung.

Ob Gastronomie und Hotel-
lerie, Handwerk, Bau, Pflege, 
Verwaltung, Bankwesen oder 
Industrie – in unserer Region 
werden engagierte Auszubil-
dende ebenso gesucht wie er-
fahrene Fachkräfte. Viele Un-
ternehmen bieten spannende 
Einstiegsmöglichkeiten und si-
chere Perspektiven.

Sollte noch nicht das Passende 
dabei sein, gibt es zahlreiche 
Informations- und Beratungs-
angebote, die bei der Berufsfin-
dung unterstützen. Auch unser 
Stellenportal halloJOBS (www.
hallo-jobs.de) bietet aktuelle 
Jobangebote aus der Region.

Schauen Sie doch auch mal 
a u f  w w w. a r b e i t s a g e n t u r.
de/bildung/welche -ausbil -
dung-welches-studium-passt, 
wo man zum Beispiel das On-
line -Berufserkundungstool 
„Check-U“ findet. Interessie-
ren Sie sich mehr für industri-
elle, kaufmännische, IT- oder 
Ve r w a l tu n g s b e r u f e?  D a n n 
ist die Industrie- und Han-
delskammer Nordwestfalen  
(www.ihk.de/nordwestfalen/) 
die richtige Adresse für Sie. 
Wenn Sie sich für Klimaberu-
fe wie Anlagenmechaniker für 

Sanitär-, Heizungs- und Klima-
technik, Elektroniker für Ener-
gie- und Gebäudetechnik oder 
Dachdecker interessieren, soll-
test Sie sich auf der Website 
der Kreishandwerkerschaf t 
Steinfurt Warendorf (www.kh-
st-waf.de), zuständig für den 
Kreis Warendorf, umschauen. 
Hier finden Sie nicht nur In-
fos zur dualen Ausbildung und 
der weiteren Karriere im Hand-
werk, sondern auch die passen-
den Ansprechpartner aus Ihrer 
Region. Allgemeine Infos un-
ter anderem auch zur Finanzie-
rung einer Fortbildung gibt’s 
unter www.die-duale.de vom 
Bundesministerium für Bildung 
und Forschung.

Wir wünschen viel Erfolg beim 
Start ins Berufsleben – oder bei 
der Suche nach einer neuen be-
ruflichen Herausforderung.

Neue Perspektiven für Ihre berufliche Zukunft
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Wir suchen ab sofort  
Verstärkung im Verkauf 
in Teilzeit oder Minijob 

für unsere Filiale  
in Neubeckum. Gerne auch  

Quereinsteiger! Wir freuen uns 
über Ihre schriftliche Bewerbung 

oder Ihren Anruf:

Die Dorfbäckerei Westarp
Inh. Tim Gärtner • Dorfstr. 22

59320 Ennigerloh
0179 – 7207027

Wir suchen ab sofort 
Verstärkung (m/w/d) 
Teilzeit oder Minijob
 für unser  Snackteam 

in unserer Filiale in Ostenfelde.
Arbeitszeiten zwischen 1 - 5 Uhr.

Wir freuen uns über Ihre 
Bewerbung!

Die Dorfbäckerei Westarp
Inh. Tim Gärtner • Dorfstr. 22

59320 Ennigerloh
0179 – 7207027

Hospizbewegung im Kreis Warendorf  
Neues Zuhause auf Zeit gesucht  
Die Hospizbewegung im Kreis 
Warendorf steht vor einer 
großen Aufgabe: Damit das 
Hospizzentrum in Ahlen um-
fassend saniert und für die 
Zukunft erweitert werden 
kann, wird für die Übergangs-
zeit ein neues Zuhause auf 
Zeit gesucht. Für etwa 15 Mo-
nate ab Sommer 2026 brau-
chen schwerkranke Menschen 
einen Ort, an dem sie weiter-
hin würdevoll begleitet, ge-
pflegt und umsorgt werden 
können. 

Gesucht werden Räumlichkeiten 
für acht Einzelzimmer in einer 
Pflege- oder pflegeähnlichen 
Einrichtung – gerne in einem se-
paraten Gebäudeteil. Auch eine 
ehemalige Einrichtung kommt 
infrage. Entscheidend ist, dass 
die Voraussetzungen für eine 
liebevolle und fachlich gute Ver-
sorgung vorhanden sind oder 

geschaffen werden können. 
Darüber hinaus werden Büro- 
und Beratungsräume für den 
ambulanten Hospizdienst, die 

Koordination und die Verwal-
tung der Hospizbewegung be-
nötigt. Von hier aus begleiten 
haupt- und ehrenamtliche Mit-

arbeitende die Menschen und 
Familien, die sich in einer schwe-
ren Lebensphase befinden – ein 
Angebot, das auch während der 
Bauzeit unverzichtbar ist. 
Hospizarbeit lebt von Gemein-
schaft, Mitgefühl und dem En-
gagement vieler. Deshalb bittet 
die Hospizbewegung im Kreis 
Warendorf Eigentümerinnen 
und Eigentümer, Träger, Kom-
munen und alle Bürgerinnen 
und Bürger  um Unter s tüt-
zung: Vielleicht kennen Sie ei-
nen Ort, der für eine Zeit zum 
Hospiz werden kann. Jeder Hin-
weis kann helfen, sterbenden 
Menschen weiterhin Sicherheit, 
Ruhe und würdevolle Rahmen-
bedingungen zu schenken. 
Hinweise und Rückmeldungen 
nimmt das Hospizzentrum Ah-
len entgegen unter Telefon 
02382 - 889090 oder per Email 
unter vorstand@hospizbewe-
gung-waf.de.  

(v.l. ): Vorstand Margret Weischer (Schriftführerin), Anne Maasch (stellv. 
Vorsitzende), Johannes Horstmann (Assistent des ehrenamtlichen Vorstands), 
Norbert Westerhoff (Vorsitzender), Sigrid Große Halbuer (Schatzmeisterin), 
Iris Richter (Beisitzerin). Foto: Hospizbewegung im Kreis Warendorf e.V.

AUSBILDUNG STELLE
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Trauer

Der Friedhof als Ort der Liebe und Geschichte
Was Grabsteine über Menschen erzählen

Friedhöfe sind Orte der Ruhe – 
aber sie sind auch Orte voller Ge-
schichten. Wer über einen Fried-
hof geht, begegnet hier nicht 
der Vergänglichkeit allein, son-
dern auch der Liebe, dem Erin-
nern und den Spuren gelebten 
Lebens. Grabsteine sind keine 
Steine wie andere – sie sprechen, 
wenn man ihnen zuhört.

Jeder Name – ein Leben. 
Jeder Grabstein – ein Stück 
Geschichte
Ein Grabstein markiert nicht nur 
eine Ruhestätte. Er erzählt von 
einem Menschen, der gelebt hat: 
von Anna, die Mutter von vier Kin-
dern war. Von Josef, der 50 Jahre 
lang als Steinmetz gearbeitet hat. 
Von Maria, deren Grabstein von ei-
ner Rose geziert wird – vielleicht 
ein Symbol für ihre Liebe zur Natur 
oder ihren Vornamen. In einer Zeit, 

in der vieles digital, schnell und 
anonym geworden ist, bewahren 
Grabmale das Persönliche, Hand-
feste. Sie tragen Namen, Daten, 
Symbole oder liebevolle Worte wie 
„Unvergessen“, „In Liebe“ oder „Für 
immer in unserem Herzen“. Diese 
Worte sind nicht nur Inschrift – sie 
sind gelebte Verbundenheit.

Der Friedhof – ein Album 
der Erinnerungen
Viele Menschen gehen nicht auf 
den Friedhof, um zu trauern – son-
dern um sich zu erinnern. Sie er-
zählen Geschichten: vom letzten 
gemeinsamen Urlaub, vom Lieb-
lingslied, vom Lachen eines Men-

schen. Grabsteine geben diesen Er-
innerungen einen Rahmen, einen 
Anker. Sie sind wie offene Bücher, 
in die Familien ihre Geschichte ein-
schreiben.
Gerade individuelle Grabsteine 
– mit Fotos, Symbolen, Gravuren 
oder besonderen Materialien – las-
sen die Persönlichkeit eines Ver-
storbenen sichtbar werden. Sie zei-
gen: Hier liegt nicht „irgendwer“. 
Hier ruht ein einzigartiger Mensch.

Liebe findet 
ihren Ausdruck im Stein
Wer einen Grabstein auswählt, trifft 
keine nüchterne Entscheidung. Es 
ist ein Akt der Liebe. Angehörige 
überlegen: Was hätte ihm gefallen? 
Was passt zu ihr? Ein handgefertig-
ter Stein wird zu einem letzten Ge-
schenk, zu einem sichtbaren Zei-
chen der Zuneigung.
Steinmetze erleben viele dieser 
Momente. Sie hören Lebensge-
schichten, begleiten Familien in 
schweren Stunden und gestalten 
mit ihrer Handwerkskunst Orte des 
Erinnerns. Jeder Stein entsteht mit 
Respekt – und oft mit einem stillen 
Mitgefühl.

Geschichten bewahren – 
für heute und morgen
Grabsteine überschreiten Zeit-
grenzen. Sie erinnern nicht nur die, 
die den Menschen kannten, son-
dern oft auch die nächste Gene-
ration. Kinder stehen am Grab der 
Großeltern, lesen den Namen und 
spüren Verbundenheit. Grabsteine 
schaffen Identität – für Familien, 
aber auch für ganze Orte. Sie er-
zählen, wer hier gelebt, gearbeitet, 
geliebt und geglaubt hat.

Ohne Grab – ohne Spur?
Wo keine Grabstätte existiert, 
fehlt oft ein Stück Erinnerungskul-
tur. Anonyme Bestattungen las-
sen diesen Raum ungeschrieben. 
Viele Menschen wünschen sich im 
Nachhinein einen konkreten Ort, 
an dem die Geschichte eines ge-
liebten Menschen „weiterlebt“ – 
sichtbar und würdevoll.

Fazit
Friedhöfe sind keine Orte des Ver-
gessens. Sie sind Orte der Lie-
be. Grabsteine bewahren Erinne-
rungen, Lebenswege und Gefühle. 
Sie machen sichtbar: Jeder Mensch 
hinterlässt Spuren – wenn man ih-
nen einen Platz gibt.

Personenbezogenes 
Grabmal für einen 
Menschen, dessen  

Lebensinhalt die  
Bücher waren.  

Fotos: Budde 
Grabmale



W
ir

 z
ah

le
n 

so
fo

rt
 d

en
 e

rm
it

te
lt

en
 W

er
t i

n 
BA

RG
EL

D
 a

us
!

M
ac

he
n 

Si
e 

Ih
re

n 
Pe

lz
 z

u 
Ba

rg
el

d!
!!

W
ir

 s
u

ch
en

 A
LL

E
A

rt
en

 v
o

n
 P

el
ze

n
*




